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• �Kurze Schaltzeiten
• �Einfache Überprüfung vor Ort 

anhand der Handhilfsbetäti-
gung des Magnetventils.

• �Möglichkeit der Verwendung 
des Versorgungsmediums 
(Luft, Wasser) als Steuer­
medium.

Fremdbetätigte Ventile werden von einem direkt auf dem Ventil oder extern installierten 3/2-Magnetventil angesteuert.

Lösung 1: Auf Anreihgrundplat-
ten nach CNOMO mit integrierten 
pneumatischen Steckanschlüssen 
oder auf Ventilblöcken montierte 
Pilotventile.
Lösung 2: Ventilinseln mit je zwei 
3/2-Pilotventilen pro Modul ermögli-
chen die Ansteuerung von bis zu 32 
Ventilen auf einer Ventilinsel der Serie 
501.
• �Zentraler elektrischer Anschluss
• �Integrierte Steckanschlüsse mit 

interner Verdrahtung
• �ustauschbare Steckverschrau-

bungen für Schlauchanschlüsse
• �Kompatibel mit den folgenden 

Feldbus-Protokollen: 

Elektrische 
Vorsteuerung

Druckluft

Die Ventilinseln und/oder Pilotventile können an einer Stelle zusammengefasst werden.
Möglichkeit des Einbaus im Schaltschrank für den Einsatz in “aggressiven” Umge-
bungen.
Reduzierte elektrische Verdrahtung. Geringe Leistungsaufnahme.

oder Feldbus-
Ansteuerung

direkt BETÄTIGT

EXTERN VORGESTEUERT

LÖSUNGEN FÜR DIE ANSTEUERUNG VON VENTILEN

3/2-Magnetventil, 
normal geschlossen

Elektrische 
Vorsteuerung Fremdbetätigtes Ventil
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MODBUS

Seite
V1288

Lösung 1

Lösung 2

1 W pro Ventil

0,75 W pro Ventil

Seite
V591

Seite
V579

4 W pro Ventil

CNOMO-
Grund-
platten

Ventil-
blöcke

Elektrische 
Vorsteuerung

Druckluft

Namur-Interface

3 bis 11 W pro Ventil

Seite
V439

Seite
V444
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V435

Seite
V860
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LÖSUNGEN FÜR DIE ANSTEUERUNG VON VENTILEN
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